
      
 

 

 
TU Dresden DenkmalAkademie e.V. 

Institut Baugeschichte, Architekturtheorie u. Denkmalpflege der Deutschen Stiftung Denkmalschutz 
Dipl.-Ing. Gunther Wölfle Dr.-Ing. Maria Nowosad 

Tel. 0351/463-39505 Tel. 03581/407423 
gunther.woelfle@tu-dresden.de maria.nowosad@denkmalakademie.de 

www.ergaenzungsstudium-denkmalpflege.de 

 

ESDB 

Ergänzungsstudium Denkmalpflege + Bestandsentwicklung 
 

Tagesseminar 

„Sanieren historische Glockenstühle“ 
Freitag/Samstag, 2./3. Juli 2010 in Zwickau 

 
In Kooperation mit der Architektenkammer Sachsen und  
Unterstützung der Evangelischen Landeskirche Sachsen. 

 

 

SEMINARINHALT  

Glockenstühle sind wie kaum ein anderes Bauteil seit Jahrhunderten großen Belastungen 
ausgesetzt. Wartung und Sanierung, ggf. auch Ertüchtigung und Nachbau gehören daher zu 
einer wichtigen denkmalpflegerischen Aufgabe an Kirchen. Während der Exkursion und dem 
Seminar werden verschiedene Objekte vorgestellt und diskutiert. 

 
FREITAG, 2. Juli 2010 (EXKURSION) 
Treffpunkt: Eingang St. Marienkirche, Domhof 10, 08056 Zwickau 
 
13:00 Uhr  Begrüßung und Einführung  
 
13:15 Uhr Glockenstuhl St. Marienkirche auch „Zwickauer Dom“ genannt, Zwickau  

Dr.-Ing. Michael Kühn, Dombaumeister St. Marienkirche Zwickau 
 

14:00 Uhr Glockenstuhl St. Katharinenkirche, Katharinenkirchhof 2, 08056 Zwickau 
Dipl.-Ing. Gabriel Püschmann, Kirchenbaurat der Evangelischen 
Landeskirche, Zwickau 
 

14:45 Uhr Abfahrt nach Ziegelheim 
 
15:30 Uhr Glockenstuhl Dorfkirche Ziegelheim 

Dipl.-Ing. Elisabeth Scholz, Architekturbüro Scholz und Berger, Meerane 
 

16:00 Uhr Abfahrt nach Ziegelheim 
 
16:15 Uhr Glockenstuhl St. Bartholomäuskirche, Waldenburg  

Dipl.-Ing. Elisabeth Scholz, Architekturbüro Scholz und Berger, Meerane 
 
17:00 Uhr Abfahrt nach Lobsdorf-Niederlungwitz 
 
17:15 Uhr Glockenstuhl Kirchgemeinde Lobsdorf-Niederlungwitz  

Prof. Dipl.-Ing. Olaf Kempe, HTW Dresden 
Andreas Müller, Zimmermeister, Andreas Müller Hoch- und Tiefbau, Thalheim 
(Besichtigung dauert ca. 15 Minuten – möglich nur in einer max. 6 Personen-
Gruppe) 
 

 
ca.18:00 Uhr Abfahrt nach Glachau  
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ca.18:10 Uhr Glockenstuhl und Glocken der Georgenkirche, Glauchau 

Rudolf Meinhard, Glockensachverständiger, Ev. Landeskirche Sachsen 
Prof. Dipl.-Ing. Olaf Kempe, HTW Dresden 

 
ca.19:00 Uhr Rückkehr nach Zwickau / Ankunft 19.20 Uhr 

Ausklang beim gemeinsamen Abendessen 
 
 
SAMSTAG, 3. Juli 2010 (SEMINAR) 
Gemeindesaal der Ev.-Luth. Katharinenkirchgemeinde Zwickau,  
Katharinenstr. 27, 08056 Zwickau 
 
09:00 Uhr Begrüßung und Einführung 
 
09:15 Uhr Bau- und kulturgeschichtliche Einführung: Glockenstühle in 

Mitteldeutschland 
Dipl.-Ing. Iris Engelmann, Bauhaus-Universität Weimar, Professur für  
Denkmalpflege und Baugeschichte 
 

10:00 Uhr Einführung in Glockenkunde 
Roy Kreß, Glockenbeauftragter der Evangelischen Landeskirche, Leipzig 
 

10:30 Uhr Kaffeepause 
 
10:45 Uhr Grundlagen: Statische Anforderungen und Besonderheiten von 

Glockenstühlen 
Prof. Dipl.-Ing. Olaf Kempe, Hochschule für Technik und Wirtschaft  
Dresden, Fachbereich Baukonstruktion und Holzbau 
 

12:00 Uhr Mittagspause 
 
13:00 Uhr Werkbericht 1 

Prof. Dipl.-Ing. Olaf Kempe, Hochschule für Technik und Wirtschaft  
Dresden, Fachbereich Baukonstruktion und Holzbau 
Andreas Müller, Zimmermeister, Andreas Müller Hoch- und Tiefbau, Thalheim 
 

14:30 Uhr Kaffeepause 
 
14:45 Uhr Werkbericht 2 

Dipl.-Ing. Jochen Ritter-Müller, Ingenieurbüro Ritter-Müller, Leipzig 
  

16:00 Uhr Werkbericht 3: Sanierung Dachstuhl/Dachreiter - Kirche Herwigsdorf 
Dipl.-Ing. Andreas Vogel, DenkmalAkademie, Görlitz 
 

16:30 Uhr Schlussdiskussion und Ende 
 
 
 
Eventuelle Programmänderungen werden vor Ort bekannt gegeben.  Stand 10. Juni 2010 
 


